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EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN UND LESER,

das Reisen ist Teil des menschlichen Lebens. Es zieht uns in die  Ferne, 
wenn auch heute oft nur für den begrenzten Zeitraum eines Urlaubs. 
Wir ent�iehen unserem Alltag, lernen andere Orte, Länder und Men-
schen kennen. Wir machen neue Erfahrungen, die wir nach Hause mit-
nehmen, mit denen wir uns vielleicht noch lange beschäftigen – und 
die uns eventuell sogar prägen. Mit dem Standort verändern wir auch 
die Perspektive, durch den Blick aus der Distanz auf das, was sonst so 
nahe liegt und so selbstverständlich ist, erweitern wir unseren Hori-
zont. 

Besuche bei Freunden, Reisen zu Veranstaltungen, Geschäfts-, 
 Bildungs- oder Erholungsreisen: Die Bandbreite des Reisens ist dabei  
heute so vielfältig wie in der Antike – und die Vielfalt spiegelt sich in 
der Literatur wider: Helden stellen sich auf abenteuerlichen Reisen 
 unter Beweis, die Protagonisten erfahren, beispielsweise durch See-
stürme, schicksalhafte Rückschläge, reisen gar in die Unterwelt oder 
bis in sphärische Höhen. Doch Reisen werden auch kritisch betrachtet, 
können Anstoß zur Selbst�ndung sein oder Auslöser für Erinnerungen 
und für die Auseinandersetzung mit den Umständen der eigenen Zeit.

Die Praxisbeiträge dieser Ausgabe laden die Schüler zum Blick auf das 
Reisen in der antiken Literatur ein, zum Nachdenken über durch Reise-
eindrücke aufgeworfene Fragen oder Probleme, oder über das Reisen 
an sich.

NELE SCHMIDTKO 
Redaktion „Der Altsprachliche Unterricht“
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